
Nun weiss ich: Petrus ist ein Freund der Architekturfotografie. So hat er uns am 
Samstag, den 12. Oktober bei strahlendem Herbstwetter in den interessanten 
Workshop mit Stefan Zürrer starten lassen. Und nicht nur dies. Er zauberte sogar 
ganz wunderbare feine Schleierwölkchen an den Himmel. Kein langweilig blauer 
Himmel, sondern ideale Voraussetzungen für unser Vorhaben, in Luzern unser Auge 
für Architekturaufnahmen zu schulen. 
 
Zuerst aber war Theorie an der Reihe. Stefan erzählte uns, was es bei der 
Architekturfotografie zu beachten gilt (Perspektive, Licht, stürzende Linien etc.). 
Danach schritten wir munter zur Tat, bewaffnet mit Stativ, Fotoapparat und allerlei 
Objektiven. Unsere Workshop-Tour brachte uns vom Migros-Gebäude, über die 
Museggmauer, auf den Männliturm, weiter zu den aparten Wohnblocks im 
Wettsteinpark und schliesslich zum Luzerner Kantonsspital mit seinem fotogenen 
Parkhaus-Provisorium. Bei den diversen Fotostopps hat uns Stefan auf die 
architektonischen Besonderheiten aufmerksam gemacht und unsere Fragen 
beantwortet. 
 
Ich habe diesen Tag rund um Architekturfotogafie sehr genossen und bin gespannt, 
was wir da alles an tollen Bildern zusammentragen werden. Super, dass Stefan sich 
dann unsere Werke auch anschauen und kommentieren wird. 
 
Ein herzliches Dankeschön an Stefan und die Organisatoren der Sektion Luzern für 
diesen gelungenen Workshop. 
 
 
Sabine Vogt, Basel 
 


